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Was passiert wohl, wenn das Schicksal der Welt plötzlich in

anderen Händen liegt...

Von Devy-chan

Kapitel 12: Wer ist Zoa wirklich?

Herzlich Willkommen zu kapitel 12 meine treuen Leserchen ^^

Wünsch euch wie immer viel Spaß ♥

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~~~~~~~

12. Wer ist Zoa wirklich?

„Aber warum gerade ich?“, fragte Zoa und alle drehten sich zu ihr um.
„Dass Kay...“ Sie sträubte sich sichtlich ihren Namen auszusprechen „...kämpfen muss,
versteh ich ja, sie hat Saiyajinblut, aber warum ich? Ich bin nur ein Mensch“.
Uranai Baba musste grinsen.
„Wer sagt, dass du ein Mensch bist?“
Allgemeines fragendes Raunen ging im Raum umher. Sie schauten alle von Zoa zu
Uranai Baba und wieder zurück.
Nur Kay warf einen kurzen Blick auf Videl, die ihren Kopf senkte.
Zoa dachte gar nicht daran, ihre Schwester anzusehen. Sie schaute sichtlich verwirrt
zu Uranai Baba, die immer noch grinste.
„Wie, ich bin kein Mensch?“, Zoa runzelte die Stirn.
Uranai Baba seufzte wieder. Allmälich wurde ihr das ganze erklären lästig.
„Du bist Kimekianerin-“
„Ich bin was?“, rief Zoa verwirrt.
Uranai Baba sah sie böse an.
„Kimekianerin!“, wiederholte sie mit Nachdruck. „Das Volk der Kimekianer stand von
Beginn an mit den Saiyajins in Konkurrenz. Beide Völker sind ungefähr gleich stark.
Also wundere dich nicht, dass du jetzt auch eingezogen wurdest, Schätzchen!“
„Aber wie ist das möglich?“, hakte Zoa weiter nach, nachdem sie einen wütenden Blick
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zu ihrer Schwester geschickt hatte.
Uranai Baba verdrehte die Augen.
„Also: Kimekian wurde damals ebenfalls von Freezer zerstört, aber kurz vorher haben
dich deine Eltern ins Weltall geschickt. Frag mich nicht wieso, ich kann auch nur
weitergeben, was mir mein Liebling zeigt. Na ja nach wochenlangem Geirre durchs
Weltall bist du hierher gekommen. Mrs. Satan hatte zu der Zeit in den Bergen
trainiert, als du neben ihm eingeschlagen bist. Und so herzensgut, wie er nun mal ist,
hat er dich mit nach Hause genommen. Videl war zu der Zeit 10 Jahre alt.“

Zoa warf jetzt einen noch zornigeren Blick auf ihre Schwester, die immer noch den
Kopf gesenkt hatte.
„Und wann hattest du vor mir das zu erzählen, Schwesterherz?“, fauchte sie sie an.

Sie schluckte und schaute nach oben.
„Vater hatte es mir verboten. Wir wussten selbst nicht, wo du herkamst. Er meinte, es
sei das Beste, wenn du es nicht erfährst.“
Son Gohan legte seiner Frau beruhigend die Hand auf die Schulter.
„Na ganz toll“. Zoa bekam einen halben Wutanfall.

Uranai Baba räusperte sich.
„Sei mir nicht böse Kindchen, aber es wäre besser, wenn ihr das klären würdet,
nachdem ihr Roxara vernichtet habt.“
Zoa funkelte Uranai Baba wütend an.
„Aber wie sollen wir das machen? Ich meine Zoa und ich sind nicht gerade die besten
Freundinnen und außerdem sind wir nicht stark genug“, warf Kay nun ein.

Uranai Baba grinste erneut.
„Ihr geht zusammen in den Raum von Zeit und Geist in Gottes Palast.“

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~~~~~~~

Endööööö
husch, husch, schnell zu Kapitel 13^^
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